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Über mich 

1966 in Frankfurt/M. geboren 

1984 Eintritt in die Grünen und  

Kontaktfrau Hess. Landtag 

1985 Abitur, dann Studium der 

Landschaftsplanung an der 

TU Berlin, Abschl. Dipl.-Ing. 

1990 Planungsbüro in Weinheim/ 

Bergstraße für Landschafts-, 

Freiraum- + Objektplanung 

2000 Kreisvorstand Charlotten-

burg-Wilmersdorf 

2001 Bezirksverordnete in der 

fusionierten BVV CharWilm 

2002 Forschungsprojekte und 

Gast-Professur für Land-

schaftsplanung + Bau-

technik, TFH Berlin 

2006 Fraktionsvorsitzende + 

Direktkandidatin WK 6 

2008 Wiss. Mitarbeiterin für 

Umweltpolitik im Bundestag 

2011 Direktkandidatin WK 4 + 

Stadtteilgruppe City-West 

2013 Akkreditierte Assistentin im 

Europäischen Parlament  

2014 Wiss. Mitarbeiterin Dt. 

Bundestag, Natur- + 

Klimaschutz 

2019 Klima Allianz Deutschland 

2021 Stadtökologisch beratende 

Ingenieurin 

Liebe Freund*innen, 

mit einem Grünen Stadtrat, der in dieser Wahlperiode erstmals für uns 

wichtige gestalterische Ressorts besetzt, sind wir im Bezirk Charlotten-

burg-Wilmersdorf heute in der Lage, die Fundamente für eine lebens-

werte Stadt der Zukunft mitzubestimmen. Als Grünes Fraktionsmitglied 

und Sprecherin für Klimaschutz und Liegenschaften konnte ich mit 

Unterstützung unserer Stadtteilgruppe City-West und der AG Umwelt 

dazu beitragen, dass sich unser Bezirk zum Pariser Klimaabkommen 

bekennt und sich verstärkt dem Umweltschutz und der Erhaltung unserer 

natürlichen Lebensgrundlagen verpflichtet. 

 

Dafür bin ich vor 37 Jahren in die Partei eingetreten und dafür kämpfe ich 

auch als langjährige Sprecherin der Bundesarbeitsgemeinschaft Ökologie 

von Bündnis 90/Die Grünen. Dafür habe ich auch in den 1980er Jahren an 

der Technischen Universität Berlin Stadtökologie studiert. 

 

Wie man die sozial-ökologische Transformation und die Klimaanpassung 

im Bezirk plant und auch umsetzt, weiß ich aus über dreißigjähriger 

Berufserfahrung mit ungezählten tollen Projekten. So habe ich als 

Landschaftsplanerin nach der Wende die Masterpläne für Eisenach, Jena 

und Magdeburg erstellt. Auch der Masterplan für die Städtebauliche 

Entwicklungsmaßnahme "Alter Schlachthof Berlin" rund um die Eldenaer 

Straße ist aus meiner Feder. Ebenso habe ich die städtebauliche Ent-

wicklung eines neuen Stadtteils, Frankfurt-Riedberg, mit 6 Schulen und 15 

Kindergärten, einer neuen Stadtbahntrasse und grüner Infrastruktur bis 

zur planreife gebracht sowie die Landesgartenschau Singen 2000 

maßgeblich geplant und vor Ort mitgebaut. 

 

Als Landschaftsarchitektin kenne ich über meine Aufträge hinaus viele 

herausragende ökologische Modellprojekte und habe das Regenwasser-

management und die Kühlungsleistung von Pflanzen auch wissenschaft-

lich begleitet. 

Die Klimakrise ist mit Hitzesommern, Baumsterben und Dürren längst 

spürbar. Mit mehr Stadtgrün, Fassaden- und Dachbegrünung können wir 

unseren Bezirk so wappnen, dass auch Starkregenereignisse keine 

schlimmen Schäden anrichten. Es braucht dazu den Erhalt und die 

Pflanzung von Stadtgrün und Frischluftschneisen zur Kühlung urbaner 

Räume, wie den Westkreuzpark. Die öffentliche Trinkwasserversorgung 

muss grundsätzlich Vorrang vor einer Privatnutzung haben.   

https://deref-gmx.net/mail/client/mowcTVXV9NI/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fbagoekologie.wordpress.com%2F


In der Bündnisgrünen BVV- Fraktion 

Charlottenburg-Wilmersdorf bin ich 

 Sprecherin für Klimaschutz und 

Liegenschaften 

 

Mitglied in den Ausschüssen für 

 

 Umwelt, Naturschutz, 

Grünflächen und 

Liegenschaften sowie 

 Rechnungsprüfung 

 

Meine Herzensanliegen im Bezirk: 

 ökologisch-sozialer Stadtumbau 

 Klimaanpassung + Artenschutz 

 Schutz + Entwicklung unserer 

FFH-Gebiete + wertv. Biotope 

 Denkmalpflege durch zivilge-

sellschaftliches Engagement 

voranbringen 

 Information + Transparenz bei 

behördlichen Entscheidungen 

 Bürokratieabbau bei Förder-

tatbeständen und in der Projekt-

förderung  

 

Beruflich tätig bin ich für einen 

Projektentwickler nachhaltiger 

großflächiger Landnutzung unter 

Berücksichtigung landschafts-

pflegerischer Aspekte in einem 

Modellvorhaben mit wissen-

schaftlichem Projektmonitoring 

 

Kontakt 

Tel. +49 (0)175 - 5400585 

sibylle.centgraf@gmx.de 

Social Media: 

 fb-Sibylle Centgraf  

 fb_City-West_Berlin  
 LinkedIn 
 twitter @meerblau  
 @Siby1966  

Homepage 

www.sibyllecentgraf.de 

Für Tiere und Pflanzen sind unsere Städte immer wichtigere Lebens-

räume, die durch den Klimawandel und die fortschreitende Versiegelung 

unter Druck geraten. Ich will die Natur auch im Innenbereich und bei 

Nachverdichtung schützen und Trittsteinbiotope erhalten oder neu 

schaffen.  

Die ökologische Qualität von städtischen Freiräumen und öffentlichen 

Grünflächen kann durch die Berücksichtigung der Ansprüche von 

Tierarten schon bei der Planung und Gestaltung deutlich verbessert 

werden. Beeinträchtigungen, die sich negativ auf Menschen und Tiere 

auswirken, lassen sich eindämmen. So schaffen wir Mehrwerte für die 

Natur, die menschliche Gesundheit und die Erholung. Die Planungen der 

öffentlichen Hand müssen endlich ihrer Vorbildfunktion gerecht werden, 

ökologische Förderanreize für Privatinvestoren endlich einfach zugänglich 

gemacht machen. 

Die sozial-ökologische Transformation unseres Bezirks gelingt nur in 

einem breiten Diskurs und mit Unterstützung durch die Zivilgesellschaft. 

Wenn wir die Bürger*innen in die Entscheidungsprozesse der 

Neuorganisation von Daseinsvorsorge, Infrastruktur und Gestaltung des 

öffentlichen Raums einbeziehen, wachsen Identifikation und Wert-

schätzung. Die durch das DLR wissenschaftlich begleitete Umnutzung des 

Stadtplatzes Wundtstraße / Horstweg zeigt exemplarisch, wie sich Inter-

ventionen positiv auf nachbarschaftliche Strukturen auswirken. 

Eine nachhaltige Bauwende gelingt - ebenso wie die Klimaanpassung -  

nur unter Mobilisierung von Privatkapital. Dafür brauchen wir eine 

städtische Ermöglichungspolitik mit klarer Aufgabenteilung sowie eine 

dienstleistungsorientierte, gut ausgestattete Verwaltung. 

Inzwischen bin ich in einer Lebensphase, wo mir das Weitergeben großen 

Spaß bereitet. Ehemalige Student*innen von mir haben inzwischen 

eigene, gut laufende Planungsbüros, mein Sohn ist längst erwachsen. 

Höchste Zeit mich wieder der Grünen Politik zu widmen. 

Wir sind nicht nur eine Partei der Vielfalt, wir sind auch eine 

Mitmachpartei. Wir sind bewegt, solidarisch, demokratisch und 

bündnisfähig und wir können den strukturellen Rassismus in unserer 

Gesellschaft gemeinsam überwinden. Dazu braucht es dass wir alle 

mitnehmen, dass wir auch Raum für alternative Lebensentwürfe haben 

und dass wir uns gegenseitig stärken, gemeinsam auf unserem Grünen 

Wertefundament Verantwortung zu übernehmen. 

Es braucht mutige Kräfte, die viele Menschen in das Träumen von einer 

anderen, einer besseren Zukunft gewinnt. Es braucht einen klaren 

Kompass für die Zukunft. Unsere Wahlprogramme sind geschrieben - die 

Fundamente sind gelegt! 

Wenn ihr das wollt, werde ich ein kraftvoller Beitrag für einen starken 

Grünen Bezirk sein. Ich verspreche Euch mit jeder Faser meines Herzens 

für den Kreisverband, die Basis und die grüne Sache da zu sein. Wenn ihr 

mir euer Vertrauen aussprecht und mir Eure Stimme gebt, wird es ein 

großartiger Sommerwahlkampf und ein erfolgreicher Herbst. 

😊 Eure Sibylle  

 

http://www.sibyllecentgraf.de/index.php?id=6
http://www.sibyllecentgraf.de/index.php?id=19
https://www.linkedin.com/in/sibylle-centgraf/
http://www.sibyllecentgraf.de/index.php?id=7
https://twitter.com/meerblau2
https://twitter.com/Siby1966?s=20
http://www.sibyllecentgraf.de/

